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Museen. Heimatmuseum heute, 15 bis
17 Uhr, Edelsteinmuseum 9 bis 18 Uhr.

„Rot-Weiß“-Kegler. Training für alle
Teams und für Jugendliche (kostenlos)
heute ab 17 Uhr im Gasthaus „Schloß-
wirt“.

Städtische Bücherei im Rathaus heute
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Wassergymnastik heute in Moosbach.
Gruppe 1 von 13.15 bis 14.15 Uhr,
Gruppe 2 von 14.30 bis 15.30 Uhr.

Schützengesellschaft. Heute, 19 Uhr,
Training für Schüler, Jugend und Ak-
tive im Schützenhaus. Großkaliber-
stand für Nichtmitglieder und Gast-
schützen geöffnet.

VdK – Osteoporosegruppe. Trocken-
gymnastik heute, 16.30 Uhr, Grund-
schulturnhalle. 

VdK-Sprechtag heute von 9 bis 10 Uhr
im Rathaus. – Mittwoch, 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Drei Lilien“. 

Hallenbad heute von 16 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Kinderbecken geschlossen. 

Wasserwacht. Heute Training im Hal-
lenbad. Jugendliche von 19 bis 20 Uhr,
Erwachsene von 19.30 bis 21 Uhr.

VdK – Wirbelsäulengruppe. Gymnas-
tik heute, 17.30 Uhr, Grundschulturn-
halle. 

Sibyllenbadfreunde. Mittwoch, 14
Uhr, Treffen am Busbahnhof. Anmel-
dung unter Telefon 09654/91171.

Krabbelgruppe „Spitzmaus“. Heute
von 9.30 bis 11 Uhr, Pfarrheim.

„Soziale Stadt“. Heute, 16 bis 17 Uhr,
Seniorengymnastik mit Lotte Hof-
mann, Stadtteilbüro, Blumenstraße 1. 

Bootsfreunde. Monatstreff heute, 20
Uhr, „Schübladl“. 

Evangelischer Kirchenchor. Probe
heute um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

TV-Geschäftsstelle heute, 8.30 bis 11
Uhr, geöffnet. Telefon und Fax 91222.

TV – „Fit for Kids“. Heute, 17.30 bis 19
Uhr, ab vierte Klasse, Dreifachturn-
halle.

TV – Basketball. Heute, 19 bis 20.30
Uhr, Dreifachturnhalle.

TV – Leichtathletik. Heute, 17 bis 18.30
Uhr, Sportzentrum.

TV – Powerkids. Heute, 14.30 bis 16
Uhr, erste bis dritte Klasse, Eglsee-
halle.

TV – Mutter, Vater und Kind. Heute, 16
bis 17.30 Uhr, Eglseehalle.

TV – Tischtennis. Heute, 17.30 bis 19
Uhr, Schüler, 19 bis 20.30 Uhr Jugend,
20.30 bis 22 Uhr Herren, Egsleehalle.

TV – „Enorm in Form“. Heute, 8.45
Uhr, Gymnastikhalle.

SpVgg. Heute, 18 bis 19.30 Uhr, Trai-
ning C-Junioren, 19 bis 20.30 Uhr A-
Junioren, Sportzentrum.

Evangelische Kirchengemeinde.
Heute, 10.30 Uhr, Bibelgesprächskreis
im Caritasheim.

Evangelischer Seniorenkreis. Heute,
13.15 Uhr, Treffen am Marktplatz zum
Ausflug nach Schwarzenbach.

Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“.
Heute, 9.30 Uhr, Gemeindehaus.

Krabbelgruppe „Flohkiste“. Heute, 16
Uhr, Gemeindehaus.

Restmüll. Abholung am Mittwoch in
Altenstadt und im Stadtgebiet, Don-
nerstag in den Gemeindeteilen. 

Bambinichor. Probe heute um 16.45
Uhr im Pfarrheim.

Kinderchor. Probe heute um 16.45 Uhr
im Pfarrheim.

Pfarrgemeinderat. Sitzung heute, 20
Uhr, im katholischen Pfarrheim. (dob)

Altenstadt bei Vohenstrauß
SV – C-Jugend. Heute, 17.30 bis 19 Uhr,
Training. (fjo)

Katholischer Frauenbund. Am Sonn-
tag, 24. Juli, Jahresausflug nach Augs-
burg. Stadtführung mit Besichtigung
von Fuggerei, goldenem Rathaussaal
und Basilika St. Ulrich sowie Besuch
des Augsburger-Puppenkiste-Muse-
ums. Falls möglich Besichtigung des
Sisi-Schlosses in Unterwittelsbach.
Anmeldung bei Anna Kick, Telefon
09657/560. Auch für Nichtmitglieder. 

Kaimling
Schützenverein „Luhetal“. Heute,
19.30 Uhr, Vorstandssitzung.

Katholischer Frauenbund. Am Don-
nerstag Bibelwanderung. Treff um 19
Uhr an der Kirche. Bei Regen wird die
Wanderung verschoben.

Stadtnotizen
■ Wasser wird abgesperrt
In Altenstadt muss wegen der Bauar-
beiten an der Ortsdurchfahrt heute von
13 bis 16 Uhr das Wasser an Weidener
Straße, Waldauer Straße, Buchengasse
und Neumühlstraße gesperrt werden. 

■ Gottesdienst für die Familie
Der nächste Familiengottesdienst in
der katholischen Stadtpfarrkirche
findet am Sonntag um 10 Uhr statt. Er
steht unter dem Motto „Komm und
geh, ich brauche dich“. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt der Kin-
derchor mit Leiter Wolfgang Hiltner. 

■ Abt spendet Firmsakrament
Am Samstag spendet Abt Hermann-
Josef Kugler von der Prämonstraten-
serabtei in Windberg 81 Jugendlichen
aus der Pfarrei das Sakrament der
Firmung. Der Festgottesdienst be-

ginnt um 9 Uhr in der katholischen
Stadtpfarrkirche. Die Firmlinge neh-
men mit ihren Paten die reservierten
Plätze ein. Um 17 Uhr ist Dankandacht
mit Abgabe der Diaspora-Opfer. Fol-
gende wichtige Termine sind zur Vor-
bereitung vorgesehen: Beichte für
Firmlinge, Eltern und Paten am Don-
nerstag von 19 bis 20 Uhr und am Frei-
tag von 16 bis 17 Uhr, Probe für alle
Firmlinge am Freitag um 15 Uhr in der
Kirche. (dob)

■ Mini-Kickerturnier
Am Freitag findet ab 15 Uhr das Mini-
Kickerturnier in der katholischen
Pfarrei statt. Austragungsort ist heuer
Böhmischbruck. Alle Ministranten
aus der ganzen Pfarrei, die mitspielen
wollen, sollen sich bei ihren Gruppen-
leitern oder bei Christian Kurzka, Te-

lefon 09656/1419, anmelden. Ein Team
besteht aus zwei Spielern, für die Sie-
ger gibt es Preise. (dob) 

■ Wallfahrt für die Jugend
Unter dem Motto „Ein Stern für andere
werden“ findet am Samstag, 18. Juni,
die Jugendwallfahrt auf den Fahren-
berg statt. Treff ist um 20.15 Uhr in
Oberbernrieth. Um 20.30 Uhr mar-
schieren die Jugendlichen in einer
Lichterprozession mit Fackeln zum
Fahrenberg. Die Arbeitsgemeinschaft
der Katholischen Landjugend wird an
zwei verschiedenen Stationen Impulse
zum Thema „Unterwegs sein“ setzen.
Um 21 Uhr beginnt der Open-Air-
Gottesdienst mit Diözesanjugend-
pfarrer Tom Pinzer und Kaplan Wolf-
gang Dietz aus Vohenstrauß sowie der
Band „Elements“. (dob)

■ Ausflug ins Taubertal
Der Tagesausflug am 24. September
führt den Vohenstraußer Faschings-
verein ins Taubertal. Neben einem Be-
such auf Schloss Weikersheim steht
unter anderem ein Stadtbummel in
Rothenburg ob der Tauber auf dem
Programm. Anmeldung bis 30. Juni bei
Josef Schuller, Telefon 09662/717967
oder J.Schuller@kh-as.de. (fla)

■ Fahrt zur Bundesgartenschau
Die Siedlergemeinschaft fährt am
Sonntag, 24. Juli, zur Bundesgarten-
schau nach München. Abfahrt ist um
7.30 Uhr am Marktplatz. Der Preis für
Fahrt mit Eintritt beträgt voraus-
sichtlich 21 Euro. Kinder zahlen weni-
ger. Anmeldung bis 10. Juli bei Gretl
Pausch, Telefon 1562.

Oberlind
Feuerwehr. Heute, 20 Uhr, Treffen der
Damengruppe zur Gerätehausreini-
gung. 

Roggenstein
Schützenverein „Edelweiß“. Trai-
ningsschießen für Schüler-, Jugend-
und Juniorenklasse heute ab 18 Uhr,
anschließend für alle Klassen. 

Unterlind
Dorfversammlung. Heute, 20 Uhr,
Treff am Bushäuschen wegen Dorffest. 

Waldau
SV – Damengymnastik. Ab Donners-
tag Nordic Walking erst ab 20 Uhr.
Treff bei Seebauer.

13 junge Feuerwehrleute stolze Besitzer der neuen „Jugendflamme“
Böhmischbruck. (dob) 13 Jugend-
liche der Feuerwehr absolvierten
das neue Leistungsabzeichen „Ju-
gendflamme“ Stufe eins. Ge-
schicklichkeit, Kreativität, Sport-
lichkeit und feuerwehrtechnisches
Wissen und Theorie sind dabei ge-
nauso gefordert wie die Praxis.
Kommandant Dietmar Hammerl,
Jugendwart Bernhard Keck und
stellvertretender Jugendwart And-
reas Ogarek stellten den Teilneh-
mern Aufgaben wie Absetzen eines

Notrufs, Binden verschiedener
Knoten oder Handhabung von
Schläuchen. Auch im Naturbe-
reich mussten sich die Jungfeuer-
wehrleute bewähren. „Keiner ist
durchgefallen“, hieß es am Ende
der über einstündigen Prüfung.
Kreisbrandmeister Alfred Rewitzer
und Vorsitzender Otto Wieder-
mann beglückwünschten die Ju-
gendlichen. Stolze Besitzer der
„Jugendflamme“ sind Daniel Bei-
erl, Gabi Frischholz, Johannes

Frischholz, Patrick Götz, Andreas
Hilburger, Kathrin Hilburger, Mi-
chael Meier, Alexander Ring, Ale-
xander Scherer, Ramona Schwar-
zer, Lisa Vater, Martin Vater und
Eva Wiedermann. Die bisherige
Leistungsspange ist Zugangsvo-
raussetzung für die Stufen zwei
und drei und wichtiges Ausbil-
dungsziel. Die „Jugendflamme“
können Jugendliche bereits ab 13
Jahren absolvieren, die Leistungs-
spange ab 16. Bild: dob

Martin Bäuml der neue König
Die Vohenstraußer Schützengesellschaft proklamiert ihre Besten – Hermann Opitz Zweiter

Vohenstrauß. (sa) Der 22-jäh-
rige Martin Bäuml ist König
der Vohenstraußer Schützen-
gesellschaft. Mit einem 57-
Teiler verwies der Pistolen-
schütze Hermann Opitz (219)
auf den zweiten Platz. 

Bei der Königsproklamation am
Sonntag im Festzelt erhielt der neue
Schützenkönig von Vorgänger Thomas
Koller die mehrere Kilo schwere Kö-
nigskette. Sportleiter Günter Knech-
tel erinnerte an 1565, an das Jahr des
Reichstags zu Augsburg, als die Spa-
nier die ersten Kartoffeln aus der Neu-
en Welt mit nach Europa brachten. 

Genau in diesem Jahr wurde in der
Stadt ein Musterungsregister erstellt.
Es markierte die Geburtsstunde der
Schützengilde, den Vorläufer der heu-

tigen Schützengesellschaft. Seit 540
Jahren lebe in Vohenstrauß eine zum
Vermächtnis gewordene Idee, die fest
mit der Stadtgeschichte verbunden
sei, erklärte der Sportleiter. 

Im Laufe der Jahrhunderte wandelte
sich das Schützenwesen. Das Sport-
schießen habe sich zum Hochleis-
tungssport entwickelt, bei dem es um
konditionelle, mentale und technische
Spitzenleistungen geht, sagte Knech-
tel.

Ein wenig von dem Ritual, mit dem
früher ein Meisterschütze geehrt wur-
de, habe sich die Schützengesellschaft
erhalten. Zwar habe der König keine
Privilegien mehr bei der Zehntabgabe
und bei der Erbringung von Leistun-
gen in Form von Hand- und Spann-
diensten an seinen Herrn, doch dürfe er
den Verein ein Jahr im Umland reprä-
sentativ vertreten.

Martin Bäuml (Zweiter von links) ist neuer Schützenkönig in Vohenstrauß.
Sportleiter Günter Knechtel und Vorgänger Thomas Koller (von rechts) sowie
der kommissarische Schützenmeister Franz Völkl gratulierten. Bild: sa

„Temposys“-Anlage zeigt große Wirkung
Erfreuliche Jahresbilanz in Hauptversammlung der Gebietsverkehrswacht Vohenstrauß – Weniger Unfälle

Vohenstrauß/Waidhaus. (dob) Auf
Bayerns Straßen gab es im ersten
Quartal dieses Jahres die wenigsten
Verkehrstoten seit Einführung der
Statistik im Jahr 1953. Trotzdem sollen
die bisherigen Anstrengungen weiter
forciert werden. Dazu trage auch in
Zukunft die Verkehrswacht mit diver-
sen Programmen bei, betonte Vorsit-
zender Peter Grundler in der Jahres-
hauptversammlung der Gebietsver-
kehrswacht Vohenstrauß.

Erfolgreiche Bemühungen
Besonders die jahrelangen Bemü-

hungen im verkehrserzieherischen Be-
reich vom Kindergarten bis zur Er-
wachsenenbildung zeitigten Erfolge.
Einen umfassenden Bericht legte Ge-
schäftsführer Uli Völkl vor. Die Ge-
bietsverkehrswacht hat aktuell 180

Mitglieder. Zuvor gedachten die Teil-
nehmer Hans Sommer, der jahrelang
als Verstandsmitglied seine Ideen ein-
brachte. 

Völkl betonte die unermüdliche ver-
kehrserzieherische Arbeit der Polizei-
beamten Bernhard Dobmayer von der
Polizeiinspektion Vohenstrauß und
Heinrich Rewitzer von der Grenzpoli-
zei Waidhaus. Die Polizisten waren in
der Ausbildung der Schüler- und El-
ternlotsen, der Schulwegüberwa-
chung oder der Radfahrausbildung im
Einsatz. Die Verkehrswacht unter-
stütze die Arbeit der Erzieher mit der
Beschaffung von Unterrichtsmaterial
und Warnkleidung für Schülerlotsen.

Hilfe gab es für junge Fahranfänger
auch bei drei „Könnerprogrammen“.
Hans Messer organisierte für Motor-

radfahrer einen Übungstag, der auch
heuer angeboten werden soll. Martina
Lorenz besuchte eine Fortbildung für
Erzieherinnen in Regensburg.

Die Verkehrswacht trage mit Trans-
parenten und Warntafeln an Straßen
zur Aufklärung bei. Völkl dankte Mit-
streiter Gerhard Piehler für dessen un-
ermüdlichen Einsatz unter anderem
beim Bekleben der Plakatwände. Gro-
ße Wirkung zeige die so genannte Tem-
posys-Anlage, die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmern die gefahrene Ge-
schwindigkeit zeige. Außer im Winter
sei die Messanlage mittlerweile ganz-
jährig im Einsatz. 

Weiterhin beteiligte sich die Ver-
kehrswacht an Sicherheitstagen der
Schulen und beim „Tag der offenen
Tür“ der Realschule Vohenstrauß. Für

die finanzielle Unterstützung durch
Zuweisung von Geldbußen dankte
Völkl dem Vohenstraußer Amtsge-
richt. Die Sicherheit im Straßenver-
kehr sei weiterhin Aufgabe der Ver-
kehrswacht. 

Arbeit für Kommunen
Trotz immenser finanzieller An-

strengungen fiel Franz Herrmanns
Kassenbericht erfreulich aus. Norbert
Griesbacher und Manfred Höllerer be-
scheinigten dem Finanzverwalter eine
vorbildliche Buchführung. Bürger-
meister Anton Schwarzmeier lobte die
Arbeit der Verkehrswacht für Kom-
munen. Die großartige Leistung zeige
sich beispielhaft in Waidhaus. Trotz
hohen Verkehrsaufkommens gab es im
Hinblick auf „schwache Verkehrsteil-
nehmer“ keine schweren Unfälle. 
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